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Bezirkskrankenhaus Schwaz 2025/26

VORWORT
Die Jahre 2025/26 waren für unser Kranken-
haus von einer außergewöhnlich hohen Inan-
spruchnahme der medizinischen Leistungen 
geprägt: Die kontinuierlich steigende Zahl an 
Patient:innen ist herausfordernd, zeigt aber 
zugleich das Vertrauen, das unserer Einrich-
tung entgegengebracht wird. Trotz des hohen 
Patientenaufkommens wurde unser Leitsatz 
„Hilfe mit Kompetenz und Menschlichkeit“ 
äußerst erfolgreich umgesetzt. Unser Kernin-
teresse ist weiterhin die gezielte Stärkung der 
medizinischen und pflegerischen Kompetenzen. 
 

EINBLICK
Ein wesentlicher Faktor für den erfolgreichen 
Umgang mit dieser hohen Auslastung sind unse-
re engagierten Mitarbeiter:innen. Mit ihrem un-
ermüdlichen Einsatz, fachlicher Kompetenz und  
menschlicher Zuwendung tragen sie maßgeblich 
dazu bei, unsere Patient:innen bestmöglich zu 
versorgen. Dafür gebührt ihnen unser besonde-
rer Dank und höchste Anerkennung. Neben dem 
starken Teamgeist und der hohen Einsatzbereit-
schaft war das vergangene Jahr von wichtigen In-
novationen geprägt. Die Einführung neuer Tech-
nologien wie zum Beispiel die multifunktionale 
Durchleuchtungsanlage, die bewegte Vorgänge 
im Körper in Echtzeit abbildet, sowie die Mit-
arbeit in der bezirksweiten Interessensgemein-
schaft PflegeKraftWerk39 zeigt, dass wir nicht 
nur auf aktuelle Herausforderungen reagieren, 
sondern die Zukunft aktiv mitgestalten.

DURCHBLICK
Durch gezielte Prozessoptimierungen werden die 
Kosten im Krankenhaus gering gehalten, ohne da-

bei das Wohl unserer Patient:innen aus den 
Augen zu verlieren. Ein Beispiel dafür ist die 
Eröffnung des neuen tagesklinischen OP-Be-
reichs mit Aufwachraum im Erdgeschoß. Da-
durch konnten wir unsere OP-Kapazitäten 
merklich steigern und die Wartezeit für unsere 
Pateint:innen senken. 

WEITBLICK
Neben der Krankenversorgung waren die Jah-
re  2025/26 auch im Bereich der Lehre von 
großer Bedeutung: Der geplante Neubau des 
Bildungszentrums für Pflegeberufe Schwaz, 
finanziert durch den Gemeindeverband und 
dem Land Tirol, stellt eine zentrale Investition 
in die Zukunft dar. Ziel dieses gemeinsamen 
Vorhabens ist es, die pflegerische Versorgung 
im Bezirk Schwaz auch langfristig sicherzustel-
len. Mit diesem Fundament blicken wir zuver-
sichtlich in die Zukunft und werden unseren  
positiv eingeschlagenen Weg weiterverfolgen.

Die Kollegiale Führung des BKH Schwaz: 
 
Geschäftsführer MMag. Andreas Hoppichler 
Pflegedirektor Franz Gruber MSc 
Ärztlicher Direktor Primar Dr. Markus  
Reichkendler
Gemeindeverbandsobmann Bgm. Franz 
Hauser

Geschäftsführer MMag. Andreas Hoppichler, Ärztlicher Direktor 
Prim. Dr. Markus Reichkendler, Gemeindeverbandsobmann Bgm.
Franz Hauser, Pflegedirektor Franz Gruber, Msc (v.l.n.r.).
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UNSERE MITARBEITER:INNEN
ALS FUNDAMENT DER GESUNDHEITSVERSORGUNG IM BEZIRK

Mit fast 800 Mitarbeiter:innen in Pflege, Medizin und Verwaltung ist das BKH Schwaz nicht nur einer 
der größten Arbeitgeber im Bezirk, sondern auch sehr breit gefächert. Jede:r trägt mit individueller 
Persönlichkeit und Engagement zum Erfolg bei. So wird jeden Tag alles daran gesetzt, nicht nur in 
der Medizin, sondern auch in der Patientenbetreuung und -zufriedenheit hohe Maßstäbe zu setzen.  

Denn im BKH Schwaz ist „HILFE MIT KOMPETENZ UND MENSCHLICHKEIT“ nicht nur ein Verspre-
chen, sondern eine Verpflichtung.

Die insgesamt positive Personalent-
wicklung ist neben äußeren Fakto-
ren vor allem auch auf eine Vielzahl 
von Maßnahmen zurückzuführen, 
die im BKH Schwaz implementiert - 
und kontinuierlich weiterentwickelt 
werden. Dazu gehören nicht nur die 
allgemeinen Benefits (siehe nächs-
te Seite) sondern vor allem auch der 
persönliche Charme des Hauses. 

Eine zentrale Rolle für den „Pfle-
genachwuchs“ spielt seit jeher das 
angegliederte Bildungszentrum für 
Pflegeberufe. Eine Vielzahl der Ab-
solvent:innen fangen direkt nach 
ihrem Ausbildungsabschluss im 
BKH zu arbeiten an. Dies bestätigt 
sowohl die Attraktivität als Arbeit-
geber als auch die Qualität der Pra-
xisanleitung auf den Stationen.

UM UNSERE HOCHWERTIGE VERSORGUNG ZUKUNFTSFÄHIG SICHERZU-
STELLEN, SIND STETIGE INVESTITIONEN IN DIE ENTWICKLUNG DER MITAR-
BEITER:INNEN UND IN DIE INFRASTRUKTUR ERFORDERLICH.
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UNSERE BENEFITS
AUF EINEN BLICK

Kostenloses Klimaticket  
Tirol

Vergünstigte Verpflegung in 
der Kantine

Großzügige Fortbildungsver-
einbarungen

Betriebskindergarten  
KraKi

Betriebliche Gesundheits- 
förderung (Supervision,...)

Vergünstigter Mitarbeiter-
parkplatz

Gemeinsame Veranstaltun-
gen und Events

E-Bikes zum kostenlosen  
Ausleihen

Rabatte und Vergünstigungen 
in heimischen Betrieben und 
auf bekannte Marken

Komm in unser Team! 
karriere.kh-schwaz.at
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QUALITÄT IN ZAHLEN

252

SYSTEMISIERTE
BETTEN

14.877
 

(TEIL-)  
STATIONÄRE
AUFNAHMEN

77.337 

AMBULANTE
ERST- 

KONTAKTE

Die Entwicklung der Operations- und Aufnahmezahlen bietet einen wichtigen Einblick in die Leis-
tungsfähigkeit und Auslastung des BKH Schwaz. 
Die nachfolgenden Kennzahlen geben einen Überblick über die medizinische Versorgung im Jahr 
2025 und verdeutlichen das hohe Engagement unserer Mitarbeitenden für eine qualitativ hochwerti-
ge Patientenversorgung.

GESAMT: 6.591 OPERATIONEN IM JAHR 2025

ORTHOPÄDIE &  
TRAUMATOLOGIE 

3.531 OPS

CHIRURGIE 
2.282 OPS

GYNÄKOLOGIE 
742 OPS



3.566
AMBULANTE
PHYSIOTHERAPIEN

11.375 
COMPUTER-

TOMOGRAPHIEN

400
GEBURTEN

4.180
ENDOSKOPISCHE  

EINGRIFFE

3.911 
MAGNETRESONANZ-

TOMOGRAFIEN

889 
HUBSCHRAUBER-
LANDUNGEN

1.176.000 
LABOR ANALYSEN

ÜBER 15 KM 
LEGEN MITARBEITENDE  

IM HOL- UND BRINGDIENST  
PRO TAG ZURÜCK

20.080
STATIONÄRE 
PHYSIOTHERAPIEN

1.773
BLUTKONSERVEN 
WURDEN 
VERBRAUCHT
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WAS WIR IM JAHR 2025  
(VER)BRAUCHTEN 

10.300 LITER
MILCH

40.000 
EIER

323.900
SPRITZEN

188.100
INFUSIONS-
BESTECKE

27.000
DESINFEKTIONS- 
TÜCHER

15.300 KG
FLEISCH &
FISCH

Ein Krankenhaus benötigt eine breite Palette an Waren und Dienstleistungen, die von me-
dizinischem Verbrauchsmaterial über Arzneimittel bis hin zur täglichen Versorgung reichen.  

Neben den unmittelbar für die Patientenversorgung erforderlichen Produkten, spielen auch Berei-
che wie Verpflegung, Energieversorgung und externe Serviceleistungen, etwa die Reinigung, eine 
wichtige Rolle im laufenden Betrieb. Dadurch entsteht ein komplexes Beschaffungswesen, das die 
rechtzeitige Verfügbarkeit aller notwendigen Materialien und Dienstleistungen sicherstellt, Kosten 
effizient steuert und gleichzeitig hohe Qualitäts- und Hygienestandards einhalten muss. 

Die Krankenhausküche kocht nicht nur für die 
Patient:innen, sondern versorgt auch die Mit-
arbeiterkantine, das angrenzende Bildungszent-
rum für Pflegeberufe sowie den Betriebskinder-
garten KraKi. An Werktagen werden täglich etwa 
900 Mahlzeiten zubereitet. 
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NACHHALTIGKEIT IST  
KOST.BAR
In den Jahren 2025 und 2026 lag im BKH Schwaz ein besonderer Schwerpunkt auf der Frage, welchen 
Einfluss unsere Ernährung auf die Bereiche Gesundheit, Tierwohl, Treibhausgasemissionen und den 
Schutz der Natur hat. Diese Themen hängen unmittelbar mit dem zusammen, was bei unseren Pa-
tient:innen und Mitarbeiter:innen täglich auf den Teller kommt.

In der Küche des BKH Schwaz wird daher seit Jahren konsequent daran gearbeitet, den Speiseplan 
Schritt für Schritt nachhaltiger und regionaler zu gestalten. Ziel ist es, sowohl ökologische als auch 
gesundheitliche Faktoren stärker zu berücksichtigen und transparent zu machen. So bezieht das 
Krankenhaus unter anderem Fleisch vom Bio-Metzger, frisches Gemüse aus der Region und Marme-
lade vom Anbieter in unmittelbarer Nähe. Dafür hat das BKH Schwaz auch heuer wieder die Auszeich-
nung „Bewusst Tirol“ für den hohen Anteil an heimischen Lebensmitteln erhalten.

Ein sichtbares Beispiel ist außerdem die Einführung der BKH Schwaz KOST.BAR. Mit der Möglichkeit 
zur Essensvorbestellung und dem „All-you-can-eat“-System bietet sie eine flexible, einfache und zu-
gleich nachhaltigere Form der Verpflegung. Durch das gezielte Auswählen von Speisen und den Por-
tionsgrößen bleibt weniger am Teller übrig -  so konnten die Essensabfälle spürbar reduziert werden. 
Diese Entwicklung schont nicht nur Ressourcen, sondern trägt auch zu mehr Nachhaltigkeit bei.
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ERWEITERUNGEN
DER OP-KAPAZITÄTEN UND AUFWACHBEREICHE
Der erweiterte tagesklinische OP 
mit Aufwacheinheit ermöglicht 
mehr operative Eingriffe ohne 
stationären Aufenthalt.

Zusätzlicher OP mit erweiter-
ter Aufwacheinheit

Mit dem Projekt wird die ambu-
lante Versorgung der Region  
weiter gestärkt: Mehr Eingriffe 
können planbar, schonend und 
wohnortnah erfolgen – bei hoher 
Qualität, geringeren Wartezeiten 
und einem spürbar angenehme-
ren Aufenthalt. Nachhaltigkeit in 
Form von Ressourcenschonung 
ist dabei selbstverständlich.

Auch das Personal profitiert: Der 
zentral gelegene Teamstütz-
punkt mit direkter Sicht auf die 
Patient:innen ermöglicht kurze 
Kommunikationswege und eine 
effiziente digitale Dokumenta-
tion. Separierte Materiallogistik, 
klare Hygienezonen und intelli-
gente Transportwege erleichtern 
die tägliche Arbeit spürbar.

HOCHWERTIGE MEDIZINISCHE VERSORGUNG ERFORDERT HOCHWERTIGE MEDIZINISCHE VERSORGUNG ERFORDERT 
STETS AUCH GEZIELTE INVESTITIONEN IN INFRASTRUKTUR, IT STETS AUCH GEZIELTE INVESTITIONEN IN INFRASTRUKTUR, IT 
UND MEDIZINTECHNIK.UND MEDIZINTECHNIK.
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Patientenzentrierte Erho-
lung nach der Operation

Die neue Aufwachstation beinhal-
tet überwachte Bettenplätze, helle 
Räumlichkeiten und schallreduzie-
rende Materialien. Ein zentrales Mo-
nitoring, die Anwendung moderner 
Anästhesieverfahren sowie eine op-
timierte Schmerztherapie unterstüt-
zen eine rasche und stabile Erholung. 

Die Angehörigen  der Patient:innen 
erhalten außerdem definierte Be-
suchsfenster  und es wird großen 
Wert darauf gelegt, Informationen 
zum weiteren Genesungsverlauf ver-
ständlich zu vermitteln.

Bürgermeister Helmut Margreiter, Primar Dr. Lukas Kirch-
mair, Landesrätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele, Geschäfts-
führer MMag. Andreas Hoppichler und Gemeindever-
bandsobmann Franz Hauser (v.l.n.r.).
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NACHHALTIGES DURCHLEUCH-
TUNGSGERÄT IM EINSATZ

net damit neue Möglichkeiten in Diagnostik und 
Therapie. 
 
Zum Einsatz kommt die Anlage unter anderem bei 

•	 Gefäßuntersuchungen- und Behandlungen, 
•	 minimal-invasiven Eingriffen wie Stent-Implanta-

tionen oder Drainagen, 
•	 Magen-Darm-Untersuchungen, 
•	 arthroskopischen Eingriffen an Gelenken 
•	 sowie in der Schmerztherapie unter Sichtkontrolle. 

 
Technisch überzeugt das „Artis zee MP“ mit exzel-
lenter Bildqualität: Ein hochauflösender HDR-Rönt-
gendetektor, besonders feine Röntgenfoki und ein 
integriertes kabelloses Ultraschallsystem sorgen für 
präzise Diagnosen. Ergänzt wird dies durch ein gro-
ßes Display im Untersuchungsraum und intelligen-
te Funktionen zur Reduktion der Strahlenbelastung. 
 
Auch in puncto Nachhaltigkeit setzt das Kran-
kenhaus ein Zeichen: Statt eines  Neugeräts  
fiel die Entscheidung bewusst auf ein general-
überholtes Ecoline-System. Diese Geräte wer-
den in einem zertifizierten Verfahren aufberei-
tet und erfüllen höchste Qualitätsstandards. 

Durch diese Wahl leistet das BKH Schwaz einen mess-
baren Beitrag zum Umweltschutz: Rund 28 Tonnen 
CO₂ konnten so eingespart werden.

Im Bezirkskrankenhaus Schwaz wurde 
im Jahr 2025 eine hochmoderne Durch-
leuchtungsanlage in Betrieb genommen: 
die „Artis zee MP“ von Siemens Healt-
hineers. Das vielseitige System ermög-
licht es, Bewegungsabläufe im Körper in 
Echtzeit sichtbar zu machen und eröff-

Pflegedirektor Franz Gruber Msc, Geschäftsführer MMag. An-
dreas Hoppichler, Regionaler Vertriebsleiter Siemens Healthin-
eers Hannes Steinkellner Msc, Ärztlicher Direktor Dr. Markus 
Reichkendler (v.l.n.r.).
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ANGEBOTE
PROJEKT „SCHULUNG 
FAMILIÄRE PFLEGE“
Unerwartete Ereignisse wie Krank-
heit, Unfall oder Alter machen oft 
Pflege zu Hause nötig – eine gro-
ße Belastung für alle Angehörigen. 
 
Mit dem kostenlosen Angebot „Schu-
lung Familiäre Pflege“ bietet das BKH 
Schwaz in zwei Teilen praktische und 
theoretische Pflegeberatung für An-
gehörige an.

KINDERNOTFALLTAG 
IM ZILLERTAL
Mitte April 2026 wurde in Zell am Zil-
ler ein kostenloser Kindernotfallkurs 
von BKH Schwaz - Anästhesistin & In-
tensivmedizinerin Dr.in Birgit Stöger-
müller und Kinder- und Jugendchirur-
gin Dr.in Hannah Stundner-Ladenhauf 
angeboten: Von der Prävention über 
Erste-Hilfe-Maßnahmen bis zur Re-
animation konnten Eltern üben, wie 
im Ernstfall richtig zu handeln ist. 
Außerdem wurden im Anschluss un-
zählige Fragen zum Thema Kindersi-
cherheit beantwortet. 
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RÜCKBLICK

SPATENSTICH 

Am 9. Oktober 2025 wurde mit dem fei-
erlichen Spatenstich der Startschuss für 
das neue Bildungszentrum für Pflege-
berufe Schwaz gegeben. Gemeinsam 
mit Landesrätin Cornelia Hagele und Ge-
meindeverbandsobmann Franz Hauser 
nahmen zahlreiche Vertreter:innen der 
39 Gemeinden sowie die Kollegiale Füh-
rung des BKH Schwaz und Schuldirekto-
rin Gertrud Vogler-Harb an diesem be-
sonderen Anlass teil. Die Fertigstellung 
ist im Jahr 2027 geplant.

PRAXISLEHRGANG 
PALLIATIVE CARE
Im Oktober 2025 konnten wieder 20 unserer 
Mitarbeiter:innen aus den Bereichen Pflege, 
Therapie und der Ärzteschaft ihr Zertifikat 
„Palliative Care“ entgegennehmen. Der Inter-
professionelle Praxislehrgang zum Thema Pal-
liativversorgung vermittelt essenzielle Kom-
petenzen für eine würdevolle Begleitung und 
Behandlung von Menschen mit schweren Er-
krankungen und ist damit ein wichtiger Beitrag 
zur nachhaltigen Gesundheitsversorgung.

Primar Dr. Hannes Gänzer, BKH-Geschäftsführer MMag. An-
dreas Hoppichler,  Baumeister Ing. Hans Feller, Landes-
rätin MMag.a Dr.in Cornelia Hagele, Schuldirektorin Mag.a  

Gertrud Vogler-Harb, BScN, Gemeindeverbandsobmann Franz Hau-
ser, Bürgermeisterin Victoria Weber MSc, EKIZ Schwaz-Geschäfts-
führerin Mag.a Julia Muglach, TIGEWOSI-Geschäftsführer Ing. Mag. 
Edgar Gmeiner, Architekt Dipl. Ing. Robert Rier (v.l.n.r.).
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AUF SCHNUPPERKURS
Das BKH Schwaz öffnet seine Tore für Schu-
len: Im Rahmen der Berufsorientierung erhal-
ten Schüler:innen der umliegenden Schulen 
Einblicke in den Krankenhausalltag. Von der 
Röntgenabteilung über den Kreißsaal und das 
Labor bis hin zum Helikopterlandeplatz sehen 
die jungen Leute, welche Berufsgruppen im 
Krankenhaus vertreten sind. Auch ein Besuch 
im Bildungszentrum für Pflegeberufe darf 
dabei nicht fehlen – denn wer weiß, welche 
Schüler:innen darin ihre berufliche Zukunft 
sehen. Die Termine für Schulbesuche sind auf 
der Website gelistet.

KARRIERE OPEN 
AIR SCHWAZ 

Unter der Flagge des Pfle-
geKraftWerks39 war das 
BKH Schwaz gemeinsam 
mit dem Bildungszentrum 
für Pflegeberufe beim Kar-
riere Open Air in Schwaz 
vertreten. Besucher:innen 
erhielten spannende Ein-
blicke in die Vielfalt des 
Pflegeberufs, informier-
ten sich über Ausbildungs- 
und Karrierewege und 
konnten bei Mitmach-Ak-
tionen sowie im Austausch 
vor Ort die Pflege hautnah 
erleben.
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HIGHLIGHTS

EIN JAHR FEDERFÜHRENDE 
MITGLIEDSCHAFT IM PFLEGE-
KRAFTWERK39 ...

...und es wurde viel erreicht! Fast alle 
Pflegebetriebe im Bezirk konnten als 
Mitglieder gewonnen werden. Gemein-
sam wurden eine regionale Jobbörse für 
Pflegekräfte sowie eine betriebsüber-
greifende Fortbildungsbörse aufgebaut, 
die neue Chancen und Perspektiven er-
öffnet.

DRITTES HYGIENE - GOLD-
ZERTIFIKAT IN FOLGE
Das BKH Schwaz hat bei der Rezertifizierung der 
Händehygiene für die Jahre 2025 und 2026 erneut 
den „Gold-Status“ der „Aktion Saubere Hände“ 
erhalten, welcher die hohen Hygienestandards 
des Krankenhauses auszeichnet. Wir gratulieren 
dem Team rund um die Krankenhaushygiene!

Pflegedirektor Franz Gruber Msc, Leitung Krankenhaushy-
gieneteam DGKP Melanie Heidegger,  Primar Dr. Hannes 
Gänzer (v.l.n.r.).



17

Bezirkskrankenhaus Schwaz 2025/26

SIEGER BEIM „CURO PFLEGE 
AWARD 2025“
Francesco Quaresmini, Pflegefachassistent auf 
der Orthopädie & Traumatologie im BKH Schwaz, 
wurde beim CURO Pflege-Award als „Einsteiger 
des Jahres“ ausgezeichnet. Mit seiner offenen 
Art, seinem Engagement und seinem großen 
Herz für Patient:innen hat Francesco in kurzer 
Zeit nicht nur sein Team, sondern auch das Publi-
kum überzeugt. 

Das BKH Schwaz ist stolz auf Francesco!

REZERTIFIZIERUNG 
DES BRUSTZENTRUMS 
Zum wiederholten Mal wurde das BrustZentrum 
im BKH Schwaz rezertifiziert.  Gemeinsam 
arbeiten die Teams der Chirurgie, Gynäkologie 
und Radiologie zusammen, um durch Früherken-
nung, Therapie und onkologische Chirurgie eine 
wohnortnahe und effiziente Genesung voranzu-
treiben.

Pflegedirektor Franz Gruber Msc, PFA Francesco Quaresmini
(v.l.n.r.).
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NEUES FEEDBACK-
SYSTEM
Die Meinung unserer Patient:innen ist uns 
wichtig! Mit dem neuen SayWay-Feedback-
system erhält das BKH Schwaz direkte Rück-
meldungen von den Patient:innen – ano-
nym, unkompliziert und digital. Der mobile 
Terminal wechselt im 4–6 Wochen Rhythmus 
zwischen den Ambulanzen. Auf den Statio-
nen werden die Patient:innen direkt über die  
neuen Bedside-Terminals befragt.

HIGHLIGHTS

KINDERGARTEN KRAKI IST
 13 JAHRE ALT
Seit 13 Jahren besteht bereits die
einzigartige Kinderbetreuungseinrichtung im 
BKH Schwaz – hunderte Kinder von Angestell-
ten sind in diesen Jahren „in den langen Fang-
armen der Krake“ groß geworden.
Es wurde gespielt, gelacht, geweint,
voneinander gelernt und die ersten Schritte in 
einer größeren Gemeinschaft gemacht. 
Das BKH Schwaz gratuliert zum 13-jährigen 
Bestehen!



19

Bezirkskrankenhaus Schwaz 2025/26

BILDUNGSZENTRUM FÜR 
PFLEGEBERUFE AUF DER 
MESSE VISIO 
Bei der ersten Bildungs- und Lehrlingsmesse 
„Visio Tirol“ war das Bildungszentrum für Pfle-
geberufe Schwaz selbstverständlich vertreten. 
Denn ein erfolgreicher Start ins Berufsleben 
beginnt mit guter Orientierung – und dazu ge-
hören vielfältige Einblicke. Gerade die unter-
schiedlichen Facetten der Pflege spielen dabei 
eine entscheidende Rolle.

WIR FEIERN UNSERE  
MITARBEITER:INNEN
Es wurde getanzt, gelacht und hervorragend 
gegessen: Bei köstlichen Speisen vom Grill, 
frischen Salaten und zum Abschluss flam-
bierten Strudel konnten die Mitarbeiter:in-
nen das BKH Schwaz Sommerfest 2025 auf 
der Wiesenalm im Zillertal richtig genießen. 
Musikgruppe und DJ sorgten für hervorra-
gende Stimmung.

Stv. Standortleitung Janine Figallo MScN, Direktorin 
Mag.a Gertrud Vogler-Harb, BScN (v.l.n.r.).
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BZPB NEU
Neubau Bildungszentrum für Pflegeberufe Schwaz

Mit dem Neubau eines modernen Bildungszen-
trums entsteht ein zukunftsweisender Ort für 
Lernen, Arbeiten und Leben. Da das bestehen-
de Bildungszentrum den heutigen Anforderun-
gen an modernes Lernen nicht mehr gerecht 
wird, und zugleich die geplante Erweiterung des 
Bezirkskrankenhauses ermöglicht werden soll, 
wird im südlichen, bislang unbebauten Bereich 
des Areals ein innovativer Neubau realisiert. 
 
Das neue Zentrum vereint

•	 eine moderne Pflegeschule,
•	 einen Betriebskindergarten mit drei  

Gruppen, 
•	 45 Personalwohnungen
•	 175 Tiefgaragenplätze mit direkter Anbindung 

an das Krankenhaus.

Durch die enge Verbindung von Ausbil-
dung, Wohnen und Kinderbetreuung ent-
steht ein attraktives und zeitgemäßes 
Gesamtangebot für Schüler:innen, Stu-
dierende und Mitarbeitende – direkt in 
unmittelbarer Nähe zum Klinikbetrieb. 
 
Besonderes Augenmerk liegt auf Nachhal-
tigkeit, Energieeffizienz und Klimaschutz: 
Der Neubau wird nach dem Standard „kli-
maaktiv“ umgesetzt und setzt damit ein 
starkes Zeichen für verantwortungsbe-
wusstes und zukunftsorientiertes Bauen. 
 
Die Eröffnung des neuen Bildungszentrums 
ist für das Jahr 2027 geplant.
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Bezirkskrankenhaus Schwaz 2025/26

Lehrreich. Zukunftsweisend. Generationsübergreifend.

Vollendete 
Schulpflicht/
über 17 Jahre 
alt

Heimhilfe Pflege-
assistenz (PA)

Pflegefach-
assistenz (PFA)

Bachelorstudium 
Gesundheits- und 
Krankenpflege 

Weiterqualifizierung 
von Pflegeassistenz 
(PA) zur Pflegefach-
assistenz (PFA)

Studien- 
berechtigung

Ab 14 Jahren: Einstieg im 
Rahmen der Schulko-
operationen (LLA, BFW, 
HASCH)

...zur Baustelle: im März 2026 war der Baufortschritt bereits 
gut ersichtlich.

Vom Plan....
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BZPB NEU
Ein Einblick in die Entstehung
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HILFE MIT KOMPETENZ UND MENSCHLICHKEIT

Bezirkskrankenhaus Schwaz
Swarovskistraße 1-3, 6130 Schwaz
wwww.kh-schwaz.at


